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Vorwort 
Es ist jedes Jahr eine echte Freude, den 
Jahresbericht der 48er vor sich zu haben 
und dokumentiert zu sehen, welche 
tollen Leistungen die 48er im abge-
laufenen Jahr wieder erbracht hat. Die 
Bilanz für 2023 ist mehr als beeindru-
ckend, die orangenen Mitarbeiter*innen 
haben wirklich tolle Arbeit geleistet: Für 
die Wiener*innen, die Sauberkeit, die 
Umwelt und den Klimaschutz in unserer 
Stadt. Ihnen allen gilt an dieser Stelle 
mein besonderer Dank, denn ohne sie 
gäbe es die orange Erfolgsgeschichte 
nicht. Die interessanten Details zu den 
konkreten Leistungen entnehmen Sie 
bitte dem umfassenden und optisch gut 
aufbereiteten Jahresbericht. 

Wien hat sich ein wichtiges Ziel gesetzt, 
nämlich die Stadt bis 2040 klimaneutral 
zu machen und dazu im Klimafahr-
plan viele Projekte festgelegt. Dabei 
ist es wichtig, die Wiener Bevölkerung 
zu informieren und zum Mitmachen 
zu motivieren. Die im Frühjahr 2022 
gestartete Klima-Tour unter dem Motto 
„Wien macht gutes Klima“ wurde 2023 
fortgesetzt und wird auch wieder 2024 
auf Tour gehen. Bei dieser Tour ist eine 
Flotte von acht E-Lastenrädern in der 
ganzen Stadt unterwegs, die Themen 
der einzelnen Räder umfassen die un-
terschiedlichsten Lebensbereiche – von 
Ernährung über Grünraum, Wasser und 

per 

JürJürgen Czgen Czernohorsernohorszkzkyy 
KlimastKlimastadtradtratat 

Patrick Kritsch (Straßenreinigung, Kehrbezirk 2/3/11) 
mit Klimastadtrat Jürgen Czernohorszky 

Artenschutz bis hin zu Energie und Kreis-
laufwirtschaft. Die Klima-Tour ist kreativ, 
interaktiv und wendet sich an Groß und 
Klein. Sie informiert niederschwellig und 
spielerisch und eröffnet den Menschen 
die Möglichkeit, selbst in ihrem Alltag 
aktiv zum Klimaschutz beizutragen. 

Ein Schwerpunkt ist der Wiener Kli-
ma-Fahrplan, der in der Stadt den Lö-
sungsweg zur Klimaneutralität bis 2040 
vorgibt. Wien hat als Stadt eine Schlüs-
selrolle in puncto Klimaschutz, denn 
ein Großteil der in Wien verursachten 
Treibhausgase ist durch die Stadt selbst 
beeinflussbar. Dieser ist auf Verbren-

nungsmotoren, Heizungen in Gebäuden 
und die Energieaufbringung zurückzu-
führen. Die Bereiche Mobilität, Gebäude 
und Energie stehen daher im zentralen 
Fokus. Wien soll nämlich auch noch im 
Jahr 2040 die lebenswerteste Stadt der 
Welt sein. 

An dieser Stelle möchte ich Sie bitten, 
sich weiterhin mit so großem Engagement 
für die Stadt und gleichbedeutend 
damit für den Klimaschutz einzusetzen. 
Ich bedanke mich sehr herzlich dafür 
und wünsche spannende Stunden beim 
Schmökern im Jahresbericht. 
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